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Münchenbuchsee

Konfi rmation
Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Iris Meyer, Katechetin
Chrigu Gerber, Organist

Gottesdienst zu Au� ahrt
Sonntag, 9. Mai, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Dominique Guenin, Pfarrer
Christian Inäbnit, Organist

Konfi rmation
Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Thomas Josi, Pfarrer
Chrigu Gerber, Organist

Gottesdienst zu Pfi ngsten
mit Abendmahl
Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Tobias Zehnder, Pfarrer
Imre Gajdos, Organist
Predigtaustausch am 22. Mai
s. Veranstaltungen

Konfi rmation
Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Martin Stüdeli, Pfarrer
Chrigu Gerber, Organist

Moosseedorf

Familiengottesdienst
Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Evelyne Reichen, Katechetin
Manuela Roth, Organistin
anschliessend Ka� ee

Konfi rmation
Donnerstag (Au� ahrt), 9. Mai, 10 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Kathrin Brodbeck, Pfarrerin
Susanne Grossenbacher, Singleitung
Manuela Roth, Klavier

Gottesdienst zu Pfi ngsten
mit Abendmahl
Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr
Kirche Moosseedorf
Franziska Bracher, Pfarrerin
Chrigu Gerber, Organist
Richard Haynes, Klarinette

Münchenbuchsee

Generationen tre� en sich
Donnerstag, 2. Mai, 14 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Tre� en der Senior*innen
organisiert vom Seniorenverein

Seniorenessen
Donnerstag, 16. Mai, 11 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
organisiert vom GFM

Predigtaustausch zur Predigt vom 19. Mai
Mittwoch, 22. Mai, 19 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee 

Moosseedorf

Kindersingen Piccoli Café
Mittwoch, 1./15./29. Mai, 09:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Sonntagsmittagstisch
Sonntag, 5. Mai, 12 Uhr
Tre�  Badweg

Au� ahrtswanderung 
«Kirche unterWegs»
Donnerstag, 9. Mai, 08:25 Uhr
Besammlung Bahnhofplatz

Tipps & Tricks
rund um Smartphone-Apps
Montag, 13. Mai, 14:30 Uhr
Donnerstag, 16. Mai, 14:30 Uhr
Tre�  Badweg

Lisminachmittag
mit Kindern der Tagesschule
Dienstag, 14. Mai, 14 Uhr
Tre�  Badweg

Lesegruppe
Dienstag, 14. Mai, 19:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Wir lesen: «In der Fremde sprechen die 
Bäume arabisch» von Usama Al Shahmani

Lottonachmittag
Freitag, 17. Mai, 14 Uhr
Tre�  Badweg

Generationennachmittag
im Seniorenhuus
Dienstag, 21. Mai, 15 Uhr
Tre�  Badweg

Mir singe...
Mittwoch, 22. Mai, 10 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Lisminachmittag
Dienstag, 28. Mai, 14 Uhr
Tre�  Badweg

Mittagstisch im Kirchgemeindehaus
Freitag, 31. Mai, ab 12 Uhr
einfaches Zmittag, anschliessend Ka� ee 
für die Erwachsenen und Glitzertattoo 
und Spiele für die Kinder
Unkostenbeitrag CHF 5

GOTTESDIENSTE VERANSTALTUNGEN

Konfi rmationen

Sonntag, 5. Mai, 10:00 Uhr, Kirche Münchenbuchsee
Iris Meyer-Hosner, Katechetin: Anderegg Lars Erik, Berkien Laris, Berkien Neil, Bohren Levin Silvan, Bonetti Dario Livio,
Jau Lenny Matheo, König Silas Benjamin, Rosser Joyce, Rothen Chenoa Elea, Sulzer Finn, Vogt Levin, Zürcher Flurin 
(in alphabetischer Reihenfolge)

Auffahrt, 9. Mai, 10:00 Uhr, Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Kathrin Brodbeck: Bögli Alexandra Lea, Colacurcio Ivan, Cueli Aurelio Claudio, Dähler Ben Robin, Järmann Luca, Künsch Nicole,
Rufer Janic, Siegenthaler Yara Lisa, Wüthrich Norina Reja (in alphabetischer Reihenfolge)

Sonntag, 12. Mai, 10:00 Uhr, Kirche Münchenbuchsee
Thomas Josi, Pfarrer: Angiolillo Fabio, Carrier Lynn, Galli Lucien Felix, Gerber Nadine, Holzer Michèle Larina, 
Hubacher Miguel Ernesto, Leuenberger Cyril Nico, Mäder Fabian, Röösli Aline Sofi a, Roth Denny Kuno Nuca, Sommer Luca Marvin 
(in alphabetischer Reihenfolge)

Sonntag, 26. Mai, 10:00 Uhr, Kirche Münchenbuchsee
Martin Stüdeli, Pfarrer: Aebi Sarah, Brechbühl Jael, Brechbühl Nico Roland, Füchter Sarah Melanie, Goehrke Fiona Seraina,
Gosteli Mats, Haldimann Leandro, Hirschi Jessica Lara, Kabeya Muteba Gabriel, Pajic Dario Miko, Pfi ster Marvin, Scha� er Til Luca,
Scheller Leonie Celine, Utz Leonie, Zeller Paula (in alphabetischer Reihenfolge)

 KIRCHGEMEINDE 
 MÜNCHENBUCHSEE-MOOSSEEDORF

     

Co-Präsidium Kirchgemeinderat: André Bienz, 079 765 39 89 / Hans-Ulrich Wegmüller, 079 607 13 04
Pfarrteam: Franziska Bracher, 031 301 47 11 / Kathrin Brodbeck, 031 859 03 58 / 
Claudia Buhlmann, 031 862 18 25 / Dominique Guenin, 031 869 02 32 / Thomas Josi, 031 869 35 13 /
Martin Stüdeli, 031 869 58 39 / Tobias Zehnder, 031 862 05 74
Sigrist Münchenbuchsee: Andreas Mani, 031 869 27 08
Sigristin Moosseedorf: Jacqueline Willi, 079 531 23 29
Sekretariat Münchenbuchsee, 031 869 59 60
Sekretariat Moosseedorf, 031 859 79 35
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von Gottesdiensten
Autismus Schweiz CHF 402.41
Heks, Armenien CHF 703.47
Heks, Brot für alle CHF 269.00
Karibu CHF 666.95
Kirchliche Gassenarbeit CHF 280.47
Pluto, Notschlafstelle CHF 233.51
Tischlein deck Dich CHF 252.68
Weltgebetstag CHF 1'402.15
Wurzelfl ug CHF 275.87
Verein FremdPlatziert CHF 257.40 

von Bestattungen
Wurzelfl ug CHF 810.30

Bestattungen
Gubler-Hänni Olga, geb. 1929
Schneiter Max, geb. 1937

Taufe
Andruzzio Chiara Luna, geb. 2023

KIRCHLICHE HANDLUNGEN MÄRZ

KOLLEKTEN MÄRZ

MONATSLIED

«Kirche unterWegs» 

Au� ahrtswanderung 
zur Magdalena-Einsiedelei, Düdingen
für Seniorinnen und Senioren

Donnerstag, 9. Mai

Tre� punkt  08:25 Uhr, Dorfplatz Moosseedorf
Abfahrt RBS   08:38 Uhr, Bern ab 09:09 Uhr

Wandergruppe 1
von Düdingen zur Einsiedelei
Wanderzeit/Streckenprofi l: ca. 6.4 km, Abstieg 115 m, Aufstieg 86 m, zum Teil am 
Schi� enensee entlang

Wandergruppe 2
von Düdingen Zelg (Garmiswil) zur Einsiedelei
Wanderzeit/Streckenprofi l: ca. 4.2 km, Natur- und Asphaltweg, Abstieg 103 m, 
Aufstieg 70 m

Einsiedelei
Andacht ca. um 12:00 Uhr in der Einsiedelei, die von zwei Eremiten von 1680–1708 
vollständig in den Sandstein gehauen wurde. Eine 120 m lange, einmalige Sehenswür-
digkeit.

Zvieri    Restaurant Leonhard in Fribourg Poya, welches wir nach  
   1 Std. Fussmarsch (3 km) erreichen werden.

Ausrüstung  genügend Trinkfl üssigkeit, gute Schuhe, Sonnen/Regen 
   schutz, persönliche Notfallmedikamente, 
   Wanderstöcke empfohlen

Rückfahrt  15:44 Uhr, Ankunft Moosseedorf um 16:35 Uhr

Kosten Basis Halbtax ca. CHF 18

Versicherungen  sind Sache der Teilnehmenden

Anmeldungen für die Wanderung bis Dienstag, 7. Mai, 12 Uhr, an:
Gisela Portner, 031 869 12 40 oder Rosmarie Läu� er, 031 869 61 21

Alle Nichtwanderer sind zur Andacht ebenfalls herzlich eingeladen.
Leider ist die Einsiedelei nur mit dem PW erreichbar.
Anmeldungen bis Dienstag, 7. Mai, 12 Uhr, an Gisela Portner, 031 869 12 40

Neue Wanderinnen und Wanderer sind immer herzlich willkommen!

PFARRKOLUMNE

Der «Wonnemonat Mai» ist 
sprichwörtlich geworden. Im 
Mittelalter wird das im über-
tragenen Sinn auf die Liebe 
Christi zur Kirche angewen-
det. Diese Anwendung kommt 
dazu, sie ersetzt nicht die all-
tägliche, ebenso wichtige: 
«Alles neu macht der Mai».

Wir feiern im Mai mit Pfi ngsten den 
Geburtstag der Kirche. In Kapitel 2 
der Apostelgeschichte werden die 
Glaubenden von Begeisterung er-
fasst. Die Darstellung in der Kunst 
mit Flämmchen über ihnen allen ist 
bildhafte Sprache, wie wir sie heute 
noch brauchen, wenn wir von Men-
schen sagen: Sie «sind Feuer und 
Flamme»!

Pfi ngsten ist so unfassbar wie der 
Heilige Geist. Manche haben Mühe 
mit der Dreieinigkeit von «Vater, 
Sohn und Heilig Geist» und fi nden, 
den Heiligen Geist könne man 
eigentlich weglassen: zu abstrakt! 
Was soll man denn an Pfi ngsten fei-
ern? Geburtstag der Kirche? Die 
Begeisterung lieber weglassen? Wo 
ist sie denn?

Generationen tre� en sich
Donnerstag, 2. Mai, 14 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Unter dem Motto «Generationen treffen sich», gestalten wir unser nächstes 
Seniorentreffen. Gemeinsam mit ihrem Team wird uns Nina Ryser, Stand-
ortleiterin Jugendwerk Buchsi, Einblicke in die Aufgaben und Arbeit des 
Jugendwerks geben. Ebenfalls werden verschiedene Projekte und Angebo-
te, wie der Pumptrack, der Freispielpark Schönegg, der Präventionstag und 
«Buchsi luegt häre» vorgestellt. Im Anschluss können alle Anwesenden auf 
einer Form eines Wunschbaumes Ideen, Fragen und Wünsche an die junge 
Generation formulieren und anhängen. Alle Antworten werden gesammelt 
und später ausgewertet. Daraus resultierende generationenverbindende 
Projekte, Veranstaltungen, Meetings usw. werden angedacht und geplant. 

Unser gemeinsames Ziel ist es, dass Jung und Alt sich auf diese Weise 
annähern, verstehen, verbinden und gemeinsam aktiv unterwegs sein kön-
nen. SENIORENVEREIN MÜNCHENBUCHSEE

Honeymoon
Die Liebe ist auch nicht fassbar. Sie 
ergreift uns.

Der blühende Baum im Mai ist mir 
ein Gleichnis, von dem ich ergriffen 
werde: Unvergesslich das Glücksge-
fühl beim Anblick blühender Kirsch-
bäume im Baselbiet, wo ich aufge-
wachsen bin. – Eben wird mein 
Elternhaus verkauft. Liebe und 
Schmerz, beide sind sie nicht fass-
bar, aber sehr spürbar. 

Es muss eine gewaltige Kraftauf-
wendung für einen Baum sein, so 
überbordend zu blühen. Nicht im 
Tun und Willen, sondern im gesche-
hen Lassen. Baum in Ekstase! 
Bienen in Ekstase! Hochzeit! Sie 
muss mit Freude zu tun haben, diese 
Aufregung. Es ist Kraftfreisetzung, 
nicht eine Gewalt, die Freude und 
Leben zerstört. Gewalt und Freude 
sind sich feind. «Honeymoon» muss 
leicht sein, ein Schweben im siebten 
Himmel!

Wie die Blüte bei immer noch mög-
lichem Frost und wie die Liebe ge-
schieht die Heilige Geistkraft trotz 
ihrer Gefährdung. Wirklich! Sie 

wird «eine Trösterin, Erwärmerin, 
Heilkraft» genannt. Diese Wirkun-
gen Heiligen Geistes sind beschrie-
ben in der «Pfi ngst-Sequenz». Nach-
zulesen im Katholischen Gesang-
buch unter der Nummer 493.

Heilige Geistkraft ist die Lebens-
kraft der Kirche. Sie ist umfassender 
und weiter als nur in Bezug auf eine 
Kirche allein, ekstatischer, überwäl-
tigend in Licht und Farbe, in tiefem 
und hohem Glück! Ich kenne diese 
Farben als Ausdruck für Pfi ngsten 
aus dem grossartigen Fenster über 
dem Ausgang der katholischen Kir-
che Murten, mit der Erinnerung an 
eine sehr intensiv gelebte ökumeni-
sche Verbundenheit, an ein Glücken 
des Glaubens. 

Solches ist gefährdet wie jede Blüte-
zeit, wie Leben überhaupt.

Bei den Israeliten ist der Mandel-
baum ein Symbol für neues Leben: 
„Jeremia, was siehst du? - Ich 
sprach: Ich sehe einen erwachen-
den Zweig. – Gott sprach zu mir: Du 
hast recht gesehen; denn ich will 
wachen über meinem Wort, dass 
ich’s tue.“ (Jeremia 1,11f). 

Trotz der bis um die «Eisheiligen» 
(11.-15. Mai) nachts nie ganz auszu-
schliessenden Eiseskälte nehme ich 
gerne und entschieden dieses andere 
wahr: Du sollst leben in Fülle, Freude 
sei mit Dir und Wonne, «wenn der 
Mandelbaum blüht»!
DOMINIQUE GUENIN

RG 862

Lass uns den Weg 
der Gerechtigkeit 
gehen
Spanien - der farbenfrohe, lebens-
sprühende Sehnsuchtsort, Ferien-
destination und nicht zuletzt magi-
scher Kulturort! Leicht geht verges-
sen, dass sich das Land erst vor 
knapp fünfzig Jahren in einem 
schmerzvollen Prozess allmählich 
aus den Fängen der Franco-Diktatur 
zu befreien begann. Grosse Teile 
der Kirche wurden zuvor vom 
Regime instrumentalisiert und ent-
sprechend begünstigt. In der Grau-
zone der Legalität formierten sich 
aber auch alternative kirchliche 
Bewegungen, die sich für die Rech-
te von Minderheiten einsetzten.

Aus diesen schwierigen Zeiten 
stammt das mitreissende Lied 
«Anunciaremos tu reino, Señor» 
(RG 862) von Maria Pilar Figuera 
Lopez. Die zwar stimmige deutsche 
Übertragung «Dein Reich komme, 
Herr» gibt leider den unbeirrten 
Mut des Originaltextes nicht ganz 
wieder, da es eigentlich heisst: «Wir 
werden dein Reich verkünden», 
ganz ohne Wenn und Aber!

Die schwungvolle Melodie spielt mit 
typisch spanischen Rhythmus-
Wechseln, was Ihr eine leiden-
schaftliche Protest-Note verleiht. 
Mit Cristóbal Halffter war hier auch 
ein Komponist am Werk, der nicht 
nur zu den progressivsten Künstlern 
des Landes gehörte, sondern sich 
mit seiner Musik immer wieder für 
die Menschenrechte einsetzte.
CHRIGU GERBER

Brot für alle
Am Samstag, 16. März, wurde die Spen-
denaktion «Brot für alle» auf dem Bahn-
hofplatz Moosseedorf durchgeführt.

Die Kirchgemeinde bedankt sich bei den 
zahlreichen Spender:innen. Die vorhan-
dene Solidarität ist für die Empfän-

In der letzten Sommerferienwoche 
fi ndet im malerischen Bergdorf 
Andeer ein fünftägiges Lager für 
Kinder ab der 3. Klasse und Jugend-
liche statt.

Wir spielen, wandern, geniessen die 
schöne Natur, singen, rätseln, essen 
und feiern. Durch die Woche begleitet 
uns eine biblische Geschichte. In ver-
schiedenen Workshops wird gebas-
telt, Theater gespielt oder gekocht.

Zeit  Montag, 5. August 
 bis Freitag, 9. August 2024 
Ort  Gemeindehaus Andeer
 (Graubünden)
Preis  CHF 170 (Reduktion möglich)

Auskunft und Anmeldung
Monica Jakob-Droz
monica.jakob@kige.ch, 079 518 58 50

Platzzahl ist beschränkt.
Frühzeitige Anmeldung empfohlen.

ger:innen ein wertvolles Zeichen der 
Hilfsbereitschaft. Die Hilfsbedürftigen 
erfahren echte Liebe, die nicht an eine 
Gegenleistung oder an eine Forderung 
geknüpft ist.

Stellen sie sich vor, wie dankbar die Person sein wird, die 

Ihre Spende entgegennehmen darf. Stellen sie sich vor, 

dass gerade sie einigen Menschen eine grosse Freude 

bereitet haben. Stellen sie sich vor, dass sie für eine paar 

Leute Retter:in in der Not sind. Stellen sie sich vor, dass 

sie es waren, der Grosses bewirkt hat und wie die Men-

schen sich bei Ihnen bedanken würden, wären sie vor Ort 

gewesen. Stellen sie sich vor, wie sie den Bedürftigen ein 

Lächeln ins Gesicht zaubern.

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme.
ROGER KÖNIG, KIRCHGEMEINDERAT


